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Mitgliederversammlung der Freunde und Förderer des Berufskolleg Ehrenfeld e.V. 

Jahreshauptversammlung am 10. März 2016,  16- 18 Uhr in Raum C207, Weinsbergstraße 
72, Köln 

Anwesenheit laut Liste im Anhang 

Protokoll: S.Barth 

 

Protokoll 

Tagesordnung 

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 

 

2. Verabschiedung des Protokolls/Ergänzung der Tagesordnung 

Das Protokoll wurde durch Abstimmung angenommen: 8 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung. Es gab 

keine weiteren Tagesordnungspunkte. 

3. Bericht des Vorstandes 

Herr Lütkehaus gab einen Überblick über die Tätigkeiten und Projekte seit der letzten 

Versammlung. 

Unterstützung von Klassenfahrten/Exkursionen: 

Darlehen, Studienfahrt Krakau/KZ-Auschwitz, Kongress „Bewegte Kindheit“, deutsch-französische 

Begegnungen (Erzieher, Begegnung des guten Geschmacks A2), BURSA-Kinderpflege 
 

Projekte und Aktivitäten: 

Besten-Ehrungen, Köln-Tourismus, Krimidinner (am 23.06.2016 findet wieder ein Krimidinner mit der 

ehemaligen Kollegin Frau Schleheck statt), Zuckerkurs, 2. DKMS-Spendenaktion, Tag der gesunden 

Ernährung (am 07.03.2016 hat der Förderverein ein Fair-trade-Projekt unterstützt), Phoenix –Theatre 

(Mobbing) A 6/8, Weimarer Kultur-Express (Mobbing) A 7, Kollegiumsinitiative für Flüchtlinge, Schull- 

u. Veedelszöch (auch in diesem Jahr hat war der Zug des BKE ein Erfolg, ca 60 Teilnehmer/innen 

waren dabei, der Verein unterstützt diese Aktivität mit  ca. 1000 Euro), Umschulungsmaßnahme 

Erzieher/innen, Flok-Radiobeiträge (Info-Tag, EU-Bildungsprogramm), Film Asyland (Frau Jurisch 

konnte ein beeindruckendes Projekt zum Thema Flüchtlinge ans BKE holen), 5. Nacht der Jungen 

Sterne im Sky-Tower, Spende an Lotsenprojekt für Flüchtlinge aus Eritrea,  Wertschätzung des 

Ehrenamtes am BKE (die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen in der Bibliothek erhielten ein Präsent), 

Give-aways, Instandsetzung Rundsitzbank, Stelen der Kulturen, Toiletten F-Gebäude, 

Schülerarbeitskleidung wird gesponsert 
 

Kooperationspartner:  

2. Spende der BBBank, Besuch Veranstaltung BBBank, Verwaltung Europamittel (Leonardo etc.), 

Lions Köln (seit 2007  57 Anträge,  5130 €): im Jahr 2015 wurden ca. 1400 Euro ausgeschüttet. 

Weitere Anträge zur Unterstützung von Schüler/innen können derzeit nicht angenommen werden. 

Eine weitere Unterstützung unserer Arbeit ist beim Lionsclub Köln beantragt  worden. 
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Das hatten wir uns vorgenommen: 

• Newsletter  (wird vom BKE angeboten): er kann auch für die Mitglieder des Fördervereins 

geöffnet werden 

• Öffentlichkeitsarbeit weiterentwickeln: Beachflag ist kreiert worden, Verschiedene Flyer 

wurden mit neuem Layout produziert 

• Internet-Auftritt: wurde verbessert 

• BUFDI- Stelle (Bibliothek): konnte leider nicht realisiert werden, da keine hauptamtlichen 

Kräfte in der Schulbibliothek angestellt sind. 

 

4. Bericht der Revisorinnen 

Frau Luttermann legte den Bericht der Revision vor und stellte dabei zwei Bedingungen für die 

zukünftige Arbeit, damit die Revision durchgeführt werden kann: 

 Die Buchführung  des Kontos der Abteilung 4 und des Kontos der Abteilung 8 müssen  noch 

optimiert werden.  Der Vorstand wendet sich an die Abteilungsleiter  um  die Erfordernisse 

und einheitliche Vorgehensweise zu besprechen. 

 Für alle Konten müssen 2 Personen verantwortlich sein.  

 

5. Entlastung des Vorstandes 

Der Vorstand wurde durch die Revisorinnen entlastet. Der Bericht liegt vor.  Abstimmungsergebnis: 8 

Ja- Stimmen. 

Gegenstimmen: 0, Enthaltungen: 0 

 

 

6. Kassenbericht 

 

Die Kassiererin Frau Schmitz stellte den Kassenbericht vor. Der Förderverein hat Rücklagen 

erwirtschaftet und kann weitere Projekte und Aktivitäten unterstützen. 

 

7. Neuwahl des Vorstandes 

 Wahl einer Versammlungsleiterin/eines Versammlungsleiters 

 

Für die Versammlungsleitung stellt sich H. Kerstingaufderheide zur Verfügung. Er leitet die Wahl 

des/der Vorsitzenden.  H. Lütkehaus beantragt, die Wahlen offen durchzuführen, was positiv 

abgestimmt wurde. 

 

 Wahl des/der Vorsitzenden 

 

Kanditaten/innen - zur Wahl stellt sich: Herr Lütkehaus 

Ja-Stimmen: 8 (von 8 Stimmberechtigten) 

Gegenstimmen: 0, Enthaltungen: 0 

Ergebnis: der Kandidat H. Lütkehaus wurde gewählt und nimmt die Wahl an. 

 

 Wahl der Stellvertreterin/des Stellvertreters 
 

Kanditaten/innen - zur Wahl stellt sich: Frau Verkenius 

Ja-Stimmen: 8 

Gegenstimmen: 0, Enthaltungen: 0 

Ergebnis: Die Kandidatin wurde gewählt und nimmt die Wahl an. 
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 Wahl der Schriftführerin/des Schriftführers 
 

Kanditaten/innen - zur Wahl stellt sich: Frau Barth 

Ja-Stimmen: 8 

Gegenstimmen: 0, Enthaltungen: 0 

Ergebnis: Die Kandidatin wurde gewählt und nimmt die Wahl an. 

 

 Wahl der Kassiererin/des Kassierers 
 

Kanditaten/innen - zur Wahl stellt sich: Frau Schmitz 

Ja-Stimmen: 8 

Gegenstimmen: 0, Enthaltungen: 0 

Ergebnis: Die Kandidatin wurde gewählt und nimmt die Wahl an. 
 

8. Wahl der Revisorinnen/Revisoren 

 

Frau Luttermann scheidet aus ihrem Amt auf eigenen Wunsch aus, Frau Altinay bleibt noch ein Jahr 

Revisorin. 

 

Kanditaten/innen - zur Wahl stellt sich: Frau Grumfeld 

Ja-Stimmen: 7 (von 7 Stimmberechtigten) 

Gegenstimmen: 0, Enthaltungen: 0 

Ergebnis: Die Kandidatin wurde gewählt und nimmt die Wahl an. 

 

9. Anträge von Mitgliedern 

 Vom Landesverband der Fördervereine wird eine Fortbildungsveranstaltung am 22. 

und 23. April mit dem Titel „Handlungssicherheit“ angeboten. Frau Barth stellt den 

Antrag, dass interessierte Vorstandsmitglieder teilnehmen können und die Kosten der 

Übernachtung und Verpflegung vom Förderverein übernommen werden. Fahrkosten 

und Zeit wird von den Vorstandsmitgliedern investiert. Abstimmung: Ja-Stimmen: 6 

(von 7 Stimmberechtigten), Dagegen: 1. Beschluss: Herr Lütkehaus bucht 3 Plätze für 

die Veranstaltung. 

 Herr KerstingaufderHeide stellt das Projekt „Zeitungspaten“ des Kölner Stadtanzeigers 

vor. Dort übernehmen Sponsoren die Kosten für 2 Zeitungen, die dann an die Schule 

geliefert werden. Herr KerstingaufderHeide wollte auch andere Mitglieder ermuntern, 

sich als Sponsor zu beteiligen. Er zieht den Antrag jedoch zurück, da zu wenige 

Mitglieder anwesend sind. 

 H. Lütkehaus stellt das Projekt Stolpersteine des AK Gegen Rechts vor. Im April sollen 2 

neue Steine für das BKE verlegt werden und eine Zeitzeugin besucht im Zuge dieser 

Aktion die Schule. Herr Lütkehaus stellt den Antrag, dass der Förderverein einen Stein 

vorfinanziert bis die Kosten nach dem Spendenlauf aus diesen Mitteln gedeckt 

werden. Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen 5 (von 5 Stimmberechtigten). 

Köln, 11.März 2016, gezeichnet:  S. Barth 


